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Dura IMP, F/A-18, ABC-Abwehr
Der Bundesrat will mit dem Rüstungsprogramm 2008 die Flotte der 33 F/A-18-

Kampfflugzeuge modernisieren und der Infanterie die benötigten modernen und Geschützten

Mannschaftstransportfahrzeuge, ABC-Aufklärungsfahrzeuge und Nachweisfahrzeuge für die

ABC-Abwehr beschaffen. Die Investitionen belaufen sich auf 917 Millionen Franken.

Wie der Bundesrat in seiner Botschaft
festhält, beantragt er die Beschaffung jener
Rüstungsgüter, die aus militärischer Sicht
erforderlich sind und im Rahmen der
finanziellen Bedingungen beschafft werden können.

Es geht ihm um die Ausstattung der

Armee mit den zur Erfüllung ihrer Aufträge
notwendigen Systemen.

Ausbau der ABC-Abwehr

Für die Verbesserung der Abwehr von
radioaktiven, biologischen oder chemischen

Stoffen sollen zwölf ABC-Aufklä-
rungsfahrzeuge (Piranha IIIC) und zwölf
ABC-Nachweis-Fahrzeuge beschafft werden.

Letztere kommen im erweiterten
Einsatzspektrum, nämlich im vergifteten Umfeld,

zum Zuge.

220 DURO IUP

Von den gemäss Entwicklungsschritt
08/11 vorgesehenen 20 Infanteriebataillone,

können heute nur vier vollständig mit
Schützenpanzern ausgerüstet werden. Weil
die Infanterie nach wie vor eine zentrale
Rolle spielt, müssen die Soldaten in
Fahrzeugen transportiert werden, die über eine

gute Schutzwirkung verfügen.
Auf befestigten Strassen sowie in

überbautem Gebiet bewegen sich Radschützenpanzer

bei Raumsicherungsoperationen
rascher und flexibler als die teuren
Kettenfahrzeuge. Die für die Raumsicherung
geforderte Geländegängigkeit wird mit dem

Geschützten Mannschaftstransportfahrzeug
GMTF abgedeckt. Er bietet im

Vergleich zum Schützenpanzer M 113 einen
besseren Schutz gegen Minen und Spreng-
und Brandvorrichtungen.

Schutz und Tarnung
Geschütztes Mannschaftstransportfahrzeug
ABC-Aufklärungsfahrzeug
Nachweisfahrzeug für die ABC-Abwehr

Waffenwirkung
Erhalt der Fähigkeiten des F/A-18

Total

Es werden in einer ersten Tranche 220

GMTF beantragt. Diese Anzahl wird
ausreichen, um sechs Infanteriebataillone und
zwei Infanterie-Bereitschaftskompanien
teilweise auszurüsten, den Bedarf von
SWISSINT abzudecken und die Ausbildung

in den Schulen sicherzustellen.

F/A-18: Modernisierung

Den grössten Brocken des

Rüstungsprogramms 2008 in der Höhe von 404
Millionen Franken beansprucht die Modernisierung

der F/A-Flotte. Es geht im Wesentlichen

um Anpassungen der Hard- und

Mio.Franken
GNTF, 1. Tranche 396

70

47

404

917

Software an die fortschreitende technologische

Entwicklung.
Die Anpassungen umfassen den Ersatz

des taktischen Infrarotsensors durch ein

Gerät der neuesten Generation, ein

leistungsgesteigertes Radarwarnsystem für die elektronische

Kriegführung, den Ersatz der veralteten

Cockpit-Bildschirme, Software-Anpassungen,

um die Fähigkeit bei Luftpolizei- und
Luftverteidigungseinsätzen zu steigern, Anpassung
der Software des Freund-Feind-Erkennungssystems,

Ersatz des heutigen GPS-Empfän-

gers, und schliesslich muss der Flugsimulator
an die neuen Systeme angepasst werden.

Einmal mehr nicht zu unterschätzen sind

die volkswirtschaftlichen Auswirkungen des

neuen Rüstungsprogramms. Die Schweizer

Industrie ist mit 65 Prozent beteiligt. Damit

wird dem Bestreben des Bundesrates nach

einem hohen schweizerischen Wertschöpfungsanteil

Rechnung getragen. Allgemein

gilt der Grundsatz, dass unsere Industrie so

weit zum Zuge kommen soll, als sie konkur-

renz- und wettbewerbsfähig ist. pj. D
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